
Prognose 2025: 1,6 Millionen  
E-Autos aus deutschen Werken – 

wie kann Sachsen profitieren? 
„Roadshow Transformationsprozess Elektromobilität“  

von SAENA/AMZ, 
beauftragt durch das SMWA,  

zur Trendwende in der Automobilindustrie 
 

Standortstrategien – Herausforderungen – Erfolgsfaktoren 

 08. Mai 2019 
mit dem Sächsischen Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr Martin Dulig 

DIE VERANSTALTUNG 

Die Elektromobilitätsstrategien der Automobilhersteller zeigen: Jedes zweite in Sachsen 
produzierte Fahrzeug wird ab 2025 einen Elektromotor haben. Spätestens jetzt muss sich die 
Zulieferindustrie auf die Produktion von E-Fahrzeugen einstellen und ihre strategische Ausrichtung 
für die nächsten fünf bis zehn Jahre definieren. 
 
Wir laden Sie in sächsische Zulieferunternehmen ein. Erhalten Sie Denkanstöße für die 
Strategiefindung zu Ihrem eigenen Veränderungsprozess! 

 
 Elektromobilitätsstrategien der Automobilhersteller 
 Auswirkungen auf die sächsische Zulieferindustrie 
 Handlungsempfehlungen 

--------------------------------------------- 

Über die Roadshow: Die Veranstaltung am 8. Mai 2019 gehört zu einer Reihe von 6 Veranstaltungen 
mit wechselnden Gastgebern. Die weiteren Termine: 

15. Mai 2019: Aweba Werkzeugbau GmbH, Aue 

21. Mai 2019: ESKA Automotive GmbH, Chemnitz 

05. Juni 2019: Pierburg Pump Technology GmbH, Hartha 

19. Juni 2019: DGH Heidenau GmbH & Co. KG, Heidenau 

26. Juni 2019: GKN Driveline Deutschland GmbH, Zwickau  
 

 DATUM · ZEIT · ORT 

Mittwoch, 08. Mai 2019 
13:40-17:30 Uhr 
  
UKM Fahrzeugteile GmbH 
Salzstraße 3 
09629 Reinsberg/OT Neukirchen 



AGENDA 

ANTWORT 

Senden Sie die Antwort bitte bis 28. April 2019 an wagner@amz-sachsen.de  
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Veranstaltung am  08. Mai 2019 an.  
 
 

Ich möchte per E-Mail über aktuelle 
Meldungen/Veranstaltungen aus dem 
Netzwerk informiert werden (falls 
noch nicht im Verteiler) 
 

 

 

Hinweise: Eine  kostenfreie  Stornierung  ist  bis  14 Tage  vor  der  Veranstaltung  möglich.  Mit  Ihrer  Anmeldung  erklären  Sie  sich  einverstanden,  dass  Ihr 
Unternehmen ggf. als Teilnehmer auf der AMZ-Homepage erwähnt wird (ohne Personenbezug). Wird dies nicht erwünscht, bitten wir Sie dies im Vorfeld als 
Widerruf zur Erwähnung mitzuteilen. Im Rahmen der Veranstaltung werden ggf. Bildaufnahmen für Dokumentationszwecke und für die AMZ-Homepage im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit angefertigt. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der unentgeltlichen Nutzung der Bildaufnahmen einverstanden. Bei 
Widerruf ist dies mit dem Fotografen vor Ort abzustimmen.  

Titel/Name Vorname 

Position Unternehmen 

E-Mail 

Anschrift  

Telefon 

13:00 Uhr  Einlass der Gäste  
 

13:40 Uhr  Eröffnung „Roadshow Transformationsprozess Elektromobilität“ 
Dirk Vogel, AMZ – Netzwerk Automobilzulieferer Sachsen 
 

13:45 Uhr  Bedeutung des automobilen Wandels für den Freistaat Sachsen 
Martin Dulig, Sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

  
14:00 Uhr Herausforderungen im Strukturveränderungsprozess für UKM 
 Thorsten Vogt, Geschäftsführer UKM Fahrzeugteile GmbH 
   

14:20 Uhr   Elektromobilitätsstrategien der OEM 
 Prof. Dr. Werner Olle, Chemnitz Automotive Institute (CATI) 
 

14:40 Uhr  Interaktive Präsentations- und Diskussionsrunden 1&2 
 

Wertschöpfungsveränderungen – Neue Teile für neue Autos 
Szenarien der Veränderung – Gewinner und Verlierer  

 Andreas Wächtler / Dirk Vogel, AMZ – Netzwerk Automobilzulieferer Sachsen 
 

15:00 Uhr Energieeffizienz als Erfolgsfaktor für den Produktionsstandort Sachsen 
 Marc Postpieszala, Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH 
 

15:20 Uhr Pause 
 

15:50 Uhr Interaktive Präsentations- und Diskussionsrunde 3 
 Aktiv Gestalten – Handlungsempfehlungen für Unternehmen 
 Andreas Wächtler / Dirk Vogel, AMZ – Netzwerk Automobilzulieferer Sachsen  
 

16:10 Uhr Unterstützungsangebote des Freistaates Sachsen  
   Falk Becher, Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) 
 Dirk Heinrichs, Sächsische Aufbaubank – Förderbank – (SAB) 
 

16:30 Uhr  Unternehmensbesichtigung „UKM Going Forward“  
 
17:15 Uhr  Networking 
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